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● Fassen Sie noch einmal zusammen, wie 
wichtig die Sichtprüfung vor Tätigkeitsbeginn 
für jeden Mitarbeiter ist und die regelmäßige 
Prüfung der Arbeitsmittel durch Fachkräfte.
Nur so können sicherheitsrelevante Mängel 
und Beschädigungen rechtzeitig erkannt und 
behoben werden. Erläutern Sie dies Schritt
für Schritt anhand der Folie 19: „Achtung, 
Sichtkontrolle! – Tipps zum Prüfen von 
Arbeitsmitteln, Verkehrswegen, Fahrzeugen“. 

Für Mitarbeiter
Bild 1: Arbeitsmittel müssen für die Tätigkeit 
geeignet sein, sonst kann es schnell gefähr-
lich werden. Deshalb vorab prüfen, welches 
Arbeitsmittel eingesetzt werden soll.

Bild 2: Vor Tätigkeitsbeginn Zeit nehmen, um 
das Arbeitsmittel zu prüfen. Sichtprüfung auf 
Verschleiß, Beschädigung, Mängel vor jeder 
Benutzung machen.

Bild 3: Bei kleineren Mängeln – soweit mach-
bar – diese selbst beheben (z. B. Bart am 
Meißel entfernen, Schrauben nachziehen).
Bei gefährlichen Mängeln: Arbeitsmittel aus-
sortieren und Vorgesetzten informieren.

Bild 4: Den Zustand von Verkehrswegen auf 
Beschädigungen und Verunreinigungen prüfen. 
An Verkehrswegen von maschinellen Anlagen 
besonders die form schlüssige Befestigung 
von Gitterrosten und die Geländer von Lauf-
stegen prüfen. Mögliche Schäden/Mängel 
sofort melden. Gefahrstellen absperren.

Bild 5: Der Rundum-Check zeigt, ob das Fahr-
zeug/die Erdbaumaschine oder der Stapler
sicher startklar ist (Sicht- und Funktions-
prüfung von Scheiben, Spiegeln, Kamera,
Beleuchtung, Warneinrichtung, Reifen,
Bremsen, Gurt etc.).

Bild 6: Nur Leitern und Tritte benutzen, die 
von Fachkräften geprüft wurden (Prüfplakette 
checken). Selbst Sicht- und Funktionskontrolle 
durchführen vor jeder Nutzung. Defekte Leitern 
der Benutzung entziehen.

Für Fachkräfte
Bild 7: Ausgebildete Fachkräfte kennen sich 
mit den zu prüfenden Arbeitsmitteln aus
und können die geforderten regelmäßigen 
Prüfungen durchführen.

Das Thema:
Prüfung, fertig, los!

Bild 8: Für die Arbeitsmittel sind entsprechend 
den Vorgaben des Herstellers oder im Ergebnis 
der Gefährdungsbeurteilung Prüffristen fest-
zulegen. Ein Prüfkataster gibt einen Überblick 
über die anstehenden Prüfungen.

Bild 9: Prüfungen gemäß den Vorgaben des 
Herstellers durchführen. Gegebenenfalls 
Checklisten erstellen, um vor Ort nichts zu 
vergessen. 

Bild 10: Vor Beginn der Prüfungen die geeig-
neten Prüfmittel und Messgeräte beschaffen.

Bild 11: Jede Prüfung ist per Protokoll zu doku-
mentieren.

Bild 12: Nach Abschluss der Instandhaltungs-
maßnahmen ist die Funktion und Vollständig-
keit der Schutzeinrichtungen/Verkehrswege 
zu prüfen.

Erläuterung 19



Kurfürsten-Anlage 62  
D-69115 Heidelberg  
Telefon: +49 (0) 6221 5108-0  

 www.bgrci.de

Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie 

Moderationsleitfäden sind Präventionsprodukte der BG RCI und wurden bisher 

auf der Webseite der BAUZ unter www.bauz.net bereitgestellt. Wir bedanken uns 

bei der steindesign Werbeagentur GmbH für die Überlassung der Daten. Diesen 

Moderationsleitfaden und weitere können Sie nun über das Mediencenter der  

BG RCI unter mediencenter.bgrci.de beziehen.


